
Gütersloher Kultur
NR.259, FREITAG, T. NOVEMBER 2014

T

J

Hoffenaufbreiteslnteresse:Dr.ClotildevonRintelen,Nachfahrittvon.Puschkitl(v,L),Foruns.VorsitzenderFranzKiesLEleo,on,offi
rums), Heinz Pastel (Beirat) und Referentin Dr. nirgit osieiau statt* titäi'iri ai'üi, ääiirrgro** ror. rjoro: r.rxi'R osrEnr(Ar\,p

Russisches Forum würdigt puschkin
Ururenkelin des grof3en Nationaldichters beteiligt sich an einer dütersloher veranstaltungsreihe

VON IUDCER OSTERRÄMP

f Gütersloh. Doch, in Wei-
mar steht auch ein Denkmal
von Puschkin. Nicht so groß
und natürlich mitnichten so
prominent platziert wie iene
der deutschen Dichter, aber
immerhin. Dennoch hat
Alexander Puschkin
Deutschland nie auch nur an-
nfiernd zu solcher Populari-
tät gebracht wie seine l^ands-
Ieute Tolstoi, Dostojewski oder
Pasternak

Werke von jenen sind den
Deutschen wesentlich eeläufi-
ger als die von Puschlän. Zu
Unrecht, wie etliche Literalur-
liebhaber finden. Der Verein
Forum Russische Kultur Gü-
tersloh und die Deutsche
Puschkin-Gesellschaft sind nun
angetreten, däran etwas zu än-
dern. Sie haben eine Veran-
staltungsreihe vorbereitet, die
Mitte November beginnt.

Diese Reihe vorzustellen.
reiste gestern (trotz der Um-
stande, die der Bahnstreik be-
reitete) Dr. Clotilde Elisabeth
von Rintelen, die Vorsitzende
der Puschkin-Gesellschaft, ei-
gens aus Wiesbaden an. Von
Rintelen (73), Gräfin von Me-
renberg, ist die Ururenkelin von
Alexander Puschkin. Ihre
Großmutter war eine Tochter
von Zar Alexander II.

Clotilde von Rintelen hat vor
drei lahren den Vorsitz der
Puschkin-Cesellschaft über-
nommen. ,,Mir war schon klar,
dass ich qua Herkunft viel-
Ieicht eine geeignete person ftir
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dieses Amt sein könnte", saste bens begreitet. von Kindesbei- ten puschkin auswendig rezi_die Fachärztin fur psvchiatiie ,""rr.lrüläir;r"Rr;;ir"d;;i i";.;,;.;;;;;j'"su;" err- INFOund Psychorherapie geitern im en ihm o.nr.n-,,ai.i"-.lil.hter sagen und werke ranq.

ff!:{l'ff',Ä1',l:[i*ix"il},,il r:f:l J:rlln*,ff*ll ;"i.üärilfff il*?h::lr:; veranstartunsen
ungerempfangenworden. teorientierung-!.!.u"i,'in-.i- si.t gu;;i;hiri"äi.int.i"g- .l2.November,lguhr:Dr.sie sehe sich als ein svmbol ner verständäcfi.; F;;. oie te. ari-e, errnh."ir.rätt., *"r rr" Birgit osterwald hält einenfiir ein svmbol' Denn: Pusch- VHS-Direktorin 
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ür;t; 9r- y?., aJr.-l.it.-.1, lu'ig. ,na einführenden vorrrag, Titer:kinstehefürdierussischeoich- rerwald,;i.'i; R;h;8; der inbrünslig, und vergaß dabei, Arexander puschkin - einetung schlechthin, er sei Besrün- Reihe den ai"rti},.r"e;"ä"rg8 das r-""r.i.a-r, rrrliä"]E, *r. würdigung des russischender und wegbereirer der"mo- häri,;"ii;i";;.;;i.r,i''rrä"r,: 
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Narionardichters.,. Beginn redernen russischen Literalur- rendihresstuiiurii"t"iil"rnl, nrue'1, sä?on Rintelen. sei in uhr in der VHS, Hohen-seineBedeutungfirdiesesLand Puschkinb"*üil$h;;.;agte. derFamilienieGeweseüberih- zollernsrraße43.könne kaum ü-berschätzt wer- das russische Volk"idenrifiz.i'er. ." u.i-r.r"t !.iäiü *.ra*. . 14. November, 20 uhr,den. Franz Kiesl, vorsitzender sich mit ihm, e. sei-erne'äali- Erst 1991 ha?; ;; sich ent- . r6.November, l7.30Ltrr:des Forums, bestätiete diese onsfigur. il;";; üä"rr.i", ;itr*r; .',i.r[."},"rä-t".n., »ri s;-ui-Kirl zeigt denEinschätzung' Erst uniänsst ha- Russächlehrerin um r]u-.r"- und. dorthin zu reisen, da traf Film ,,onegin - eine Liebe inbe ihm eine in Russlanä auf- winkel'äle,rrag.rrir.ilarriro- 
", sich. daiii[ r.iigi.i.r., r* st.perersbu-rs.,. In dem vier-gewachsene Bekannte erzählt' gramm der Reifie g.it"lt.r'J',.r, p;;kirä;;;, 
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ei"rr- fach pramieiten Firm spierenPuschkin habe sie zeit ihres Le- üerichtete. "i;r; Ri;;;;'-k;;;: ffi;;;ü;äilbäi,ill',," r,, Rarph Fiennes und Liv ryrer

die ersten Schritte auf äen Spu- ai.hruo1.ofi"r. - -

stitpräeend ,-,_" äili{.ltiJl"Al ti]3:iä,H'.ffi'f*,::ffy:
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*:"Di*:""[1:f,jk,9t1t:*' stadthalle- Die Texte spricht
rräjii';iü ifi]ä:ril; 
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:,:',I P:'-l:l'lein alJ Baue- ;Bernt Hahn, 
"in-3ii,,i,pi.-

::ffi,',ilfJ:tr;#iil:i, EIII ä:,*iil"i$!r,Hil#i'nul,mlär*11ä:*
iiüä,iüji.,Lräi".ffi.,H:I E.r*- T|19t. Bedeutuns,ihres u.1 :xasan _ riä",-ii,.l,ig"r.",
ü;ri;.;i;*,"ü:1["i;, ä:: rci- Illl.:,:y-f: Ü-ber 
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:Il*:';?n'^',*Ly.l-,9:tpg'i: rinftihrende wä.t.''pr.r,t
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davon ab, im Gesenteil: ,'r.l iisiui.igturä'ü.iääim,v.
Riczrr.tr;...-".LN1.^l.....J.hfindeeswichtig,dässdieBrü.Bis zum Einmarsch Na- Arexanderpuschkin:Gemartvon :ä: ä]"iä?;:'i fi:;t'ü '

ill::i'.,:".#J,'§.' il!? o*" *'\,;;;it iia;;.'-'"'"" weiter bega,gen *.ia"". al.. ten. Die geeignetsten werke frir
,ir,i.r,t r'L,"liöoiä- q.. Drama, Romantik und i:*:^u:::i:äliffi$ili.*,. äü:::Tr*:rittnl*..1kin bereitete mit seinen Ge- satire;i;;i,;:'"ii-i;i,ä; ai" ,n-cri..riäi';;;"Jr;'ü:"". postmeister,. (verfirmt mitdichten, Dramen und Er- seitdemuntiennb;;;;iä;; ü;ää;;j;:ärlf,lä,.11r.., Heinrich George) und ,,piquezählungen den wee fürs russischen rii.i,tri"""I.- zu schlagen, russisches Kultur- Dame" (von peter Tschaikows-Russische; er schuf einin Stil, bunden ist. gut in r-eutichranJ ,, *.b*i ki ars oper vertont).


